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13. Mystische Erfahrung im Gebet (2)
Folgender Text ist von Johannes Kassian (+430), einem Mönch, auf den der hl. Benedikt in 
seiner Regel hinweist und dessen Schriften er seinen Schülern empfiehlt. Besonders wertvoll ist 
das, was Johanns Kassian über das Gebet schreibt. Hier wird die Fortsetzung von Nr. 12  zur 
Betrachtung vorgelegt:
„…Zwar sehen Jesus auch die, die in den ‚Städten, Burgen und Dörfern’ leben, das 

heißt: die mit den Werken des tätigen Lebens beschäftigt sind. Aber sie schauen ihn 

nicht in jener Klarheit, wie sie denen aufleuchtet, die mit ihm auf jenen besagten Berg 

der Tugenden aufgestiegen sind. So schauten ihn Petrus, Jakobus und Johannes (auf 

dem Berg der Verklärung – Mt 17,1). 

Und so erstrahlte er auch dem Mose in der Zurückgezogenheit; vgl. Ex 3,2: ‚Dort 

erschien ihm der Engel des Herrn in einer Flamme, die aus einem Dornbusch 

emporschlug. Er schaute hin: Da brannte der Dornbusch und verbrannte doch nicht’.

So redete er auch mit Elija; vgl. 3 Kön 19,9ff: ‚Dort ging er in eine Höhle, um darin zu 

übernachten. Doch das Wort des Herrn erging an ihn: Was willst du hier, Elija? Er 

sagte: Mit leidenschaftlichem Eifer bin ich für den Herrn, den Gott der Heere, 

eingetreten, weil die Israeliten deinen Bund verlassen, deine Altäre zerstört und deine 

Propheten mit dem Schwert getötet haben. Ich allein bin übriggeblieben, und nun 

trachten sie auch mir nach dem Leben. Der Herr antwortete: Komm heraus, und stell 

dich auf den Berg vor den Herrn! Da zog der Herr vorüber: Ein starker, heftiger Sturm, 

der die Berge zerriss und die Felsen zerbrach, ging dem Herrn voraus. Doch der Herr 

war nicht im Sturm. Nach dem Sturm kam ein Erdbeben. Doch der Herr war nicht im 

Erdbeben. Nach dem Beben kam ein Feuer. Doch der Herr war nicht im Feuer. Nach 

dem Feuer kam ein sanftes, leises Säuseln. Als Elija es hörte, hüllte er sein Gesicht in 

den Mantel, trat hinaus und stellte sich an den Eingang der Höhle’. Unser Herr 

bestätigte es, und gab uns ein Beispiel vollkommener Reinheit - indem auch er sich zum 

Gebet erst zurückzog“1.

1 Johannes Kassian, Coll. X,6-7.


